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• Frau Thiele stellt die Pathophysiologie der Osteoporose, die stadiengerechte Behandlung 
und die zurzeit diagnostischen Möglichkeiten in Bezirk ausführlich dar. 

Die Vorstellung erfolgt auf Basis der aktuellen Leitlinien. Im Anhang hierzu eine kurze 
Zusammenfassung. 

• 

• 

• 

Für das laufende Jahr 2026 wird eine Klausurtagung im Herbst und ein Sommerfest am 
3.7.2026 beschlossen. 

Nach Rücksprache wird erwogen für die Netzwerktreffen mit Fallvorstellung und interner 
Fortbildung den Status eines Qualitätszirkels bei der Ärztekammer Berlin anzustreben. 

Kai Schorn berichtet, dass für das Kriterium „kooperative Berufsausübung“ für die 
Vorhaltepauschalen bei BAGs dieser Punkt automatisch zugesetzt wird. Bei Einzelpraxen ist 
im Rahmen der „Einreichung der Abrechnung“ zum Ende des Quartals ein Häkchen bei 
„ 
→ 

Qualitätszirkel“ zu setzen 
AGBAN klärt aktuell bei der KV Berlin ab, ob die Mitgliedschaft in einem anerkannten 

Praxisnetz nicht ebenso gewertet werden kann. Falls Nein, wir die Anerkennung der 
Versammlungen als QZ angestrebt. 

• Es wurde ausführlich die Situation der Krankenhausabteilungen und der Rettungsstellen im 
Bezirk diskutiert. Die Beteiligten erleben eine deutlich schwierige Situation, Patienten 
stationär vorzustellen und teilweise unverständliches Verhalten der Rettungsstellen. 

PNC strebt eine Aussprache mit dem Leiter der Rettungsstelle im ortsansässigen DRK 
Krankenhaus Westend, Spandauer Damm für den Herbst dieses Jahres im Netzwerk an. 

• 

• 

Es erfolgen Fallvorstellungen durch Frau Maas und Frau Rix. Auch hierzu im Anhang eine 
kurze Zusammenfassung. 

ACM-Förderung läuft zum Ende 2026 aus, Neuantrag bis 30.9.2026 durch Netzbüro 
angestrebt. 

Zusammenarbeit im Bezirk: 

• Frau Rix stellt die im Bezirk ansässigen Angebote für ältere Menschen inhaltlich vor und die 
Fähigkeiten, die hier geleistet werden können. Da die Struktur derartig differenziert ist, wird 
empfohlen, hier die Lotsenfunktion von Frau Rix für solche Fragestellungen wahrzunehmen. 

Dr. med. Frank-Werner Kirstein Dr. med. Kai Schorn Ulrike Mehling 
Konto: DE25.3006.0601.0008.0765.10 - Apotheker- und Ärztebank Berlin  



  
  

Bericht des Netzmanagement: 
Stand Mitglieder: 

• 42 Betriebsstätten, 54 Haus- und Fachärzte 

• Neu: 

Frau Maja Marjanovic, HA 

Herr Dr. Ulrich Bohr, FA Innere Medizin 

Ausstehend: Dr. Eva Hertz (war am 10.12.2025 verhindert) 

Weitere Mitglieder sind willkommen 

• 

• 

Ein ausführlicher Bericht zu Finanzen und Steuern erfolgt auf der Versammlung im Juni 2026 

Weitere Termine 2026: 

• 24.06.2026: Praxis Kirstein o. Mehling 
Zusage CA Dr. Hofmann, Wiegmann-Klinik 

16.9.2026: Praxis Kirstein o. Mehling? 

• Frau Rix: Chronische Wunden des älteren Menschen mit Diabetes und KHK (Frau Jana 
Tannenberg, AOK Nordost, Arzneimittelberatung) 

9.12.2026: Ort NN 

• Angefragt: CA-Rettungsstelle DRK-Westend - Dr. Daniel Schachinger 

Themen 2027? 

• 

• 

Gero Puhl mit onkologischem Thema oder Option Schlafmediziner? 
 

Wünsche? 

Anlagen: 

• 

• 

• 

• 

• 

Handout Fallbesprechung Rix 

Übersicht “Bezirkliche Anlaufstellen” 

Prozess Langzeitverordnung KG 

Einladung VA 

Teilnehmerliste 

Dr. med. Frank-Werner Kirstein Dr. med. Kai Schorn Ulrike Mehling 
Konto: DE25.3006.0601.0008.0765.10 - Apotheker- und Ärztebank Berlin  



 
  

  

Bezirkliche Anlaufstellen in Bearbeitung Stand 18.03.2026: 

1. Beihilfe 
- 
- 
- 
- 

Medirenta ; Hilfsdienst in Berlin 
DUNA; Hilfsdienst in Berlin 
bei der Berliner Verbraucherzentrale gibt es für 30€ Hilfe zur Selbsthilfe 
bei Streitigkeiten an den Ombudsmann der PKV unentgeltlich wenden 

2. Besuchsdienst: 
-Agens Besuchs oder Schreibdienst CHARLOTTENBURG; Tel:030-610811754 
-LENA Spandau und Mitte 030-33609475; 030-8512444 

-Berliner Hausbesuche Malteser: 030-348003240 

-Haltestelle Diakonie bei Demenz: 
Herr Würfel 030-38396725 
Frau Heinze-Adami 030-86099718 

-Telefonisch Silbernetz 0800-4708090 

3 . Mobilitäts- und Begleitdienst in Charlottenburg 
VDK in der Nehringstraße 18; 030-82719097; mhd.bb.charl-wilm@vdk.de 

Kosten: 7€ pro 1,5h oder 100 €/a 
- 

-BVG Begleitdienst Tel: 030-34649940 

- 

- 

- 

Mobile für Frauen 030-28484824 12€ die Stunde oder über EL 

Sonderfahrdienst für Menschen mit Behinderung/LAGESO Tel: 030-90281657 

Für KG im HB zwischen Kudamm bis Jungfernheide bitte ACM Fr. Rix 01718859311 

4. Krankengymnastik im HB / Sportangebote 

- Bewegungskoordinator Adrian Löscher Charlottenburg; Tel: 01704945770 
Bewegungskoordinator Max Günther Schöneberg; Tel:0157-54762597 - 

-AGBAN exklusiv für die Klienten von PNC e.V. mit Mobil-Telefon 

- Stadtteil Angebot Siemensstadt: 
Gewobag Kiezstube (Reichweindamm 6, 13627 Berlin) Freitag 
Angebote für Senioren 
1 
1 
1 
1 

0-10.45 Uhr: Hockergymnastik- Bewegung im Sitzen 
1- 11.45 Uhr: Rückenfit 
2-13 Uhr: Bewegungssprechstunde/Café 
3-14 Uhr: Kiezspaziergang 

Tel:030-610811754
Tel:030-610811754
Tel:030-610811754
Tel:0157-54762597


  
  

- Gewobag Kiezstube (Halemweg 18, 13627 Berlin) Mittwochs: 
Angebote für Senioren 
1 
1 
1 

0-10:45 Uhr: Hockergymnastik – Bewegung im Sitzen 
1-11.45 Uhr: Rückenfit 
2-13 Uhr: Kiezspaziergang 

5. Tagespflege 

-Vita Tagespflege Leitung Frau Makowsky VITA e.V. Berlin; Heerstraße 12-14; 14052 Berlin; 030-45 
475 704; s.makowsky@vita-ev.de 

6. Teilhabe / EUTEB 

- 
- 

EUTEB/ Sehbehinderung: Siemensstadt, Wattstraße 13, 13587 Berlin 030-89588193 
EUTEB/ EU-RENTE: 030 - 55 57 26 44 rat@gut-beraten.berlin 

www.teilhabeberatung.de/beratung/beratungsangebote-der-eutb 

-Sehstärken Check: Augen-Optiker Franke; Pestalozzistr. 81, 10627 Berlin; Tel: 3122846 

7. Schwerbehinderung und Anträge auf Sozialleistungen 

- Allgemeine unabhängige Sozialberatung FÜR SPANDAU 
Immanuel Beratung Spandau, Burbacher Weg 4, 13583 Berlin; 030-447262125 

- Allgemeine Sozialberatung FÜR CHARLOTTENBURG 
Caritas, Pfalzburgerstr.18, 10719 Berlin, Hr. Bautz 030-66633960 

- BFB, Hohenzollerndamm 174-177, 10713 Berlin; 030-902916181 
Di + Do 9-12 Uhr 

8. Vorsorgevollmacht Beratung / Betreuer 

- Cura Betreuungsverein Charlottenburg-Wilmersdorf; Nachbarschaftsheim Schöneberg e.V., 
Wilhelmsaue 33; 10713 Berlin; Tel.: 030 – 30 09 69 810 

-www.bmjv.de/SharedDocs/Downloads/DE/Formular/Vorsorgevollmacht.pdf 

mailto:s.makowsky@vita-ev.de
mailto:rat@gut-beraten.berlin
http://www.teilhabeberatung.de/beratung/beratungsangebote-der-eutb
https://maps.google.com/maps/dir/Caritas+Erziehungs-+und+Familienberatung+Pfalzburger+Stra%C3%9Fe,+Pfalzburger+Str.+18,+10719+Berlin/data=!4m6!4m5!1m1!4e2!1m2!1m1!1s0x47a850f111d45d0d:0xdfa7e482af313be5?sa=X&ved=1t:57443&hl=de-de&ictx=111
tel:030%20%E2%80%93%2030%2009%2069%20810
tel:030%20%E2%80%93%2030%2009%2069%20810
tel:030%20%E2%80%93%2030%2009%2069%20810
tel:030%20%E2%80%93%2030%2009%2069%20810
tel:030%20%E2%80%93%2030%2009%2069%20810
tel:030%20%E2%80%93%2030%2009%2069%20810
tel:030%20%E2%80%93%2030%2009%2069%20810
tel:030%20%E2%80%93%2030%2009%2069%20810
tel:030%20%E2%80%93%2030%2009%2069%20810
tel:030%20%E2%80%93%2030%2009%2069%20810
tel:030%20%E2%80%93%2030%2009%2069%20810


 
  

 
 

  

Kombinationen zur Verschreibung von bugetfreier Physiotherapie mit langfristigem 

Verordnungsbedarf 

Heilmittel Diagnoseschlüssel/ 

ICD-10 Code 

Diagnose in Klarschrift 

Krankengymnastik: 

R26.2 Gehbeschwerden 

R29.2 Sturzneigung 

CS mit ICD-10 R52.1 

CS mit ICD-10 R52.2 

(chronischer unbeeinflussbarer Schmerz) 

(sonstiger chronischer Schmerz) 

CS nur bei Patienten mit vollendetem 70. Lebensjahr!!!!!! 

PN mit ICD-10 G90.70 (Komplexex regionales Schmerzsyndrom) 

PN bei allen Patienten, auch denen unter 70. Lebensjahr 

Bei COPD : AT mit ICD-10 J44.90 (chronisch obstruktive Lungenkrankheit, 

nicht näher bezeichnet) 

Bei Lymphdrainage : LY mit ICD-10 I89.01 

LY mit ICD-10 I89.02 

LY mit ICD-10 I89.04 

(Stadium 2 / Extremitäten) 

(Stadium 3 / Extremitäten) 

(Stadium 2 / Körper) 

LY mit ICD-10 I89.05 (Stadium 3 / Körper) 

Ganz wichtig, Diagnoseschlüssel und ICD-10 sind nur in den oben stehenden Kombinationen 

Langfristiger Heilmittelbedarf (LHB) / Besonderer Verordnungsbedarf (BVB). 

Es gilt nur die Kombination von Heilmittel mit Diagnoseschlüssel und ICD-10, wie sie hier 

aufgeführt ist. 

LB und BVB sind grundsätzlich budgetfrei und es sind 36 Behandlungseinheiten möglich 

Bitte max 18 – meist werden 12 BE verordnet 



 

Fallvorstellung von Frau Maas: 

Mann 89 J., Neupatient 

 

Seit Cataract-Op 1/2026 Eliquis 2,5, da unter Narkose AA b. Vhfl. diagnostiziert (fragliche 

Fehlinterpretation). Patient nimmt dies nur unregelmäßig ein, da er noch nie regelmäßig Medikamente 

genommen hat. Echocardiography: diastol. Dysfunction, EF: ca 55%, AO-Klappe sklerosiert, MI 1. Grades, 

TI 1. Grades.  

Im LZ-EKG HF 33-116/Min b. AV-Block 3. Grades mit hohem AV-Ersatzrhythmus. In der Nacht HF 

33/Min über 4-9 Sek. Der Patient bekam einen Termin für die PM-Implantation, den er absagte, da er sich 

unter der regelmäßigen Einnahme von Eliquis schon besser fühlte. 

Der Patient ist nicht dement. Kontaktaufnahme zur Tochter und Lebenspartnerin erfolgte. 

Frage:  

Eliquis, weiter? PM-Implantation ist indiziert, wie ist das weitere Vorgehen, da Patient und Angehörige dem 

skeptisch gegenüber stehen? 

Antwort: Schrittmacherimplantation dringend angeraten, Kontaktaufnahme mit Kardiologie DRK Westend, 

Eliquis weiter! 



 
  

  

C1476: männlich, 86 

Wichtige Dauerdiagnosen 

PNC e .V. 

Aktuelle Situation (ACM-Hausbesuch) 
PG 2 seit 2023 mit Höherstufungsantrag aus dem KH - 

- 
- 
- 
- 

Herzinsuff. (HFrEF) 
Pleuraergüsse bds. 
Nierenzellcarzinom 
V.a. Lungenmetastasen 

DD pulmonale Metastasen 

-Medikamenten sind in Dosetts wahllos gestellt 
-Ehefrau mit PG 2 im Haushalt 
-Ehemann sitzt auf dem Sofa im Bademantel und ist 
pflegerisch vernachlässigt. 
-aufsuchende KG vorhanden 
- “was passiert jetzt“ 

- Intermittierendes Delir -HKP unterstützt mit §45 für die Ehefrau; Haushalt sehr 
gepflegt 
- 
- 
- 

IKM Dauer –VO wird benötigt 
Vorsorgevollmacht mit Pat.verfüg. Liegt notariell vor 
alle Hilfsmittel vor Ort (Urinflasche, Rollator, Anforderung Arzt (Auftrag) 

Unterarmgehstützen) 

- 
- 
- 

Med-Check 
Überwachung KH-Entlassung 
HB 



  
  

C1476: männlich, 86 

Behandlungsziele 

PNC e .V. 

Unterstützung durch amb. Casemanagement 
Empfehlungen auf der Checkliste beim Pat. hinterlegt 
HKP-VO über 1 x 7 bei HA bestellt 
HKP durch CM angesprochen mit 1 h/VH zu starten 
KG Heilmittel VO mit HB bestellt 
Dauer-VO IKM-Rezept bei HA bestellt 
Empfehlung für Hautpflege bei trockenem Hautbild 
Übergabe der Vorsorge an HA 

- 
- 
- 
- 
- 
- 
- 
- 

- Therapiebegleitung mit Organisation der 
Facharzt-Termine 
- Unterstützung beim Stabilisieren in der 
Häuslichkeit 
- Einbinden der Vorsorgebevollmächtigten 

Termin für Befundbesprechung im KH organisiert und KTW 
und Einweisung beim HA bestellt 

Worauf besonders achten? 
Ergebnisse Falldiskussion: 

- 
- 
AAPV/SAPV Anbindung 
mit dem Verlauf des Klienten gehen 



 
  

  

PNC e.V – Praxisnetz 
Charlottenburg e.V. 
c/o Dr. med. Frank Kirstein 
Bismarckstraße 79 

Praxisnetz Charlottenburg e.V. 
KV Berlin anerkanntes 
und gefördertes Praxisnetz 1 0627 Berlin 

Netzbüro (AGBAN): 
Telefon 030 – 208 476 696 
Fax 04121 – 7 88 88 16 
E-Mail k.boehnert@agban.de 

An die Mitglieder der PNC e.V. 

Berlin, 15.01.2026 

Einladung zur interaktiven Fortbildungsveranstaltung am 18.03.2026, 
15.00 Uhr – ca. 17:30 Uhr 

Praxis Dr. Frank Werner Kirstein, Bismarckstraße 79, 10627 Berlin 

Sehr geehrte Ärztinnen und Ärzte, 

wir laden Sie herzlich zur nächsten Fortbildungsveranstaltung des PNC e.V. am 18.03.2026 ein. 

Die Agenda: 

1 . 15:00 Uhr -15:45 Uhr: Medizinischer Fachvortrag mit anschließender Diskussion und Austausch 

• Thema: Update Osteoporose 
Referentin: Frau Dr. med. Mahtala Thiele (eig. Praxis) 

2 

3 

. 15:45 Uhr -16:30 Uhr: Aktuelle Themen der ambulanten Versorgung 
• 

• 

• 

Bericht aus der KV 

Aktuelles aus der Versorgungspraxis 

Weitere 
Moderation: Dr. Kai Schorn (eigene Praxis), Albrecht Römpp (Agban, GF) 

1 6.30 – 16.45 Uhr: Pause 

. 16:45 – 17.30 Uhr: Interaktive Fallkonferenz: Kasuistiken aus dem Praxisalltag und dem 
ambulanten Casemanagement 
Dr. Frank Werner Kirstein (eig. Praxis), Dr. Ulrike Mehling (eig. Praxis), Christine Rix (ACM) 

Dr. med. Frank Werner Kirstein Dr. med. Kai Schorn Ulrike Mehling 

Eine Teilnahme ist für Ärzte des Praxisnetzes und Nichtmitglieder kostenfrei, 
Bedingung ist eine vorherige schriftliche Anmeldung! 

Anmeldung möglich per Fax an 04121 – 78 888 16 
oder per Mail an k.boehnert@agban.de 

 Ich nehme teil  Ich kann leider nicht teilnehmen 

Praxisstempel (komplette Anschrift) Datum/Unterschrift 

PNC – Praxisnetz Charlottenburg e.V. | Vorsitzender: Dr. med. Frank Kirstein 
AG Berlin Charlottenburg VR 28439 B | St.-Nr. 27/675/58898 

Apo Bank Düsseldorf | IBAN: DE25 3006 0601 0008 0765 10 | BIC: DAAEDEDD 



 
  

  



 
  

  



 
  

 


